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Hanni Gramann
Wer bin ich?
Ich bin 72 Jahre und wohne in Bückeburg, einer Kleinstadt im Landkreis Schaum-
burg, und habe als Realschullehrerin in mehreren Städten Niedersachsens gearbei-
tet. 
Wo komme ich her?
Seit Beginn meiner Lehrtätigkeit bin ich Mitglied der GEW und gehöre keiner Partei 
an. Vor Ort habe ich mich im kirchlichen Bereich engagiert und u.a. die örtliche Hos-
pizgruppe mit ins Leben gerufen und koordiniert. 
Was habe ich gemacht?
Seit Herbst 2001 engagiere ich mich lokal  bei Attac Hannover und bundesweit bei 
der AG Welthandel und WTO. 
Seit 2007 bin ich Mitglied im Attac-Rat, seit 2009 im Koordinierungskreis. 
Aktiv war ich als Rats-und KOK-Mitglied vorrangig bei organisatorischen Aufgaben, 
wie der Vorbereitung und Durchführung von Sommerakademien und insbesondere 
Ratschlägen, aber auch in der RatsAG Gruppenunterstützung.
Im Mittelpunkt meiner Aktivitäten standen 2016 die vielfältigen attac-internen, 
bundesweiten und lokalen Aktivitäten rund um die Attac Kampagne „TTIP in die Ton-
ne“. Dabei habe ich  Attac auch in den Bündnissen „TTIP unfairhandelbar“ und „TTIP-
Demo“ vertreten, zudem im  Bündnis „Meine Landwirtschaft“. 
Was will ich im KOK machen?
Weiterhin möchte ich Verantwortung für Attac übernehmen und mich für seine 
Weiterentwicklung und Stärkung einsetzen, so dass uns im kommenden Jahr über-
zeugende Aktionen und Kampagnen gelingen;  als eine wesentliche Voraussetzung 
dafür betrachte ich die vertrauensvolle und kritische Zusammenarbeit aller Gremien. 
Neben der allgemeinen Kokreisarbeit werde ich meine Kräfte auf  den Widerstand 
gegen die Handelspolitik der EU  und auf Aktivitäten anlässlich des G20 Gipfels in 
Hamburg konzentrieren.
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